
Land der Mythen und Sagen 
Englands Süden mit Zusatzprogramm in London 
 
"Englands Süden ist ein abwechslungsreiches Kaleidoskop faszinierender Landschaften: 
liebliche Hügel, blühende Gärten, einsame Hochmoore. 
 
Ein Höhepunkt ist die Küste Cornwalls mit ihren spektakulären Fjorden, die vom Meer 
tief in den Fels gekerbt wurden. 
 
Eine Kulturlandschaft seit Jahrtausenden: geheimnisvolle Kultstätten der Vorzeit, 
römische Bäder, gotische Kathedralen, trutzige Burgen, königliche Schlösser in der 
Nachbarschaft von fast mediterran wirkenden Badeorten mit mildem Klima und 
Palmenpromenaden, sowie der kosmopolitischen Metropole London. 
 
1. Tag: Flug nach London. Brighton - 
Bournemouth 

Wir fahren zur Südküste Englands. Unterwegs 
besichtigen wir Brighton. Ab dem 18. Jh. entstand 
rund um die engen Gassen des einstigen 
Fischerviertels Englands größtes Seebad mit 
Promenade, gusseisernem Pier, originellen 
Geschäften und Lokalen. Wir besuchen den Royal 
Pavillon. König George IV. ließ diesen Palast im 
indischen Stil erbauen und extravagant mit 
orientalischem Dekor ausstatten. 
 

2. Tag: Ausflug Salisbury - Stonehenge -  Exbury Gardens  

Salisbury gelangte im Mittelalter durch Wollhandel zu 
Wohlstand. Inmitten alter Häuser ragt seit dem 13. Jh. 
die großartige Kathedrale auf. 8760 Säulen aus 
schwarzem Marmor und eine der ältesten Uhren 
Europas schmücken das Innere im harmonischen Stil der 
englischen Gotik. 
 
 

 
Vor einigen tausend Jahren holte ein steinzeitliches Volk 
mächtige Granitblöcke von weit her und gruppierte sie zu 
einer kreisförmigen Anlage: Stonehenge, eine rätselhafte 
und weltbekannte Kultstätte.  
 

 
 
Englands Süden ist berühmt für seine herrlichen Gärten 
und Parks. Wir besuchen einen der schönsten: die 
Exbury Gardens der Bankiersfamilie Rothschild an der 
Küste bei Southampton. 



 

3. Tag: Bournemouth - The Giant -  Exeter - Torquay - Plymouth 

Heute wechseln wir zur westlichen Südküste. Bei 
Cerne Abbas besuchen wir The Giant. In grauer 
Vorzeit wurde dort die 55 m hohe Figur eines 
nackten Riesen in einen Hügel gegraben, ein 
Fruchtbarkeitssymbol mit übergroßer 
‚Männlichkeit’. 
Weiter nach Exeter. Besichtigung der Altstadt 
mit mittelalterlichen Fachwerkhäusern und 
kunstvoller Kathedrale. 
 
Es folgt die Englische Riviera, so benannt wegen des sonnigen Klimas. Bummel in 
Torquay, stilvoller Badeort mit Palmen und mediterranem Flair, Heimat der berühmten 
Kriminalautorin Agatha Christie. 
 
4. Tag: Ausflug Cornwall: Penzance -   St. Ives - Trelissik Gardens 

Heute machen wir eine Rundfahrt über die weit nach Westen ins Meer ragende 
Halbinsel Cornwall, einst das Reich legendärer Kelten-Könige. Eine wilde Felsküste mit 
verwunschen wirkenden Buchten und paradiesischen Fjorden umschließt Cornwalls 
Granithügel. Wie für ein Bilderbuch drapiert wirken die bunten kleinen Fischerhäfen. 
 

Wir besuchen Penzance, von wo aus wir einen schönen 
Blick zur Insel S. Michael’s Mount haben. Ganz in der 
Nähe liegen die Klippen von Land’s End, sowie das 
charmante Künstlerstädtchen St. Ives. 
 
Ein Höhepunkt der englischen Gartenbaukunst sind die 
Trelissik Gardens, ein herrlicher Park mit Rhododendren 
und Magnolien rund um ein elegantes Herrenhaus. 

 

5. Tag: Ausflug Tintagel Castle – Dartmoor 

Der Ausflug führt zur wilden Westküste Cornwalls. Auf schroffen 
Klippen thront über dem Meer die Ruine von Tintagel Castle, 
Burg des mythischen Kelten-Königs Arthur und seiner Tafelrunde. 
 

Wir durchqueren den 
Nationalpark in Dartmoor , eine sagenumwobene, 
einsame und karge Hochmoorlandschaft zwischen 
schroffen Felskuppen und Schauplatz der Legende vom 
‚Hund von Baskerville’. 

Wie von einer Ansichtskarte entsprungen wirkt das 
Hafenstädtchen Dartmooth. 

 



6. Tag: Plymouth - Bath - Windsor Castle - 
London 

Die historische Altstadt von Bath ist ein UNESCO 
Weltkulturerbe, denn bereits die Römer nutzten die 
Thermalquellen. Jene lockten auch Britanniens feine 
Gesellschaft an, die Bath zur elegantesten Kurstadt 
Englands gestaltete. Besichtigung von Stadt und 
altrömischen Bädern. 

 

 
Es folgt der Besuch von Windsor Castle. Seit 
normannischer Zeit residieren Englands Könige in 
diesem noch immer ganz und gar mittelalterlich 
wirkenden, über dem Tal der Themse thronenden 
Schloss.  
 

 

7. Tag: London 

Heute verbringen wir einen Tag in London. 
Wir entdecken die City of London, den 
wirtschaftlichen Dreh- und Angelpunkt 
Europas, in deren Mitte sich auch die St 
Paul's Cathedral befindet.  
 

Die Wurzeln der heutigen Innenstadt liegen 
2000 Jahre zurück als genau an dieser Stelle 
das Zentrum der römischen Eroberer 
errichtet wurde. Hier sehen wir unter 

anderem das Mansion House als Sitz des Bürgermeisters von London und The Old 
Lady of Threadneedle Street mit dem Sitz der Bank of England. 
 
Im Tower of London erwarten uns die königlichen Leibgardisten in ihren historischen 
Tudoruniformen. Wir lauschen den Legenden der Raben und gruseligen Geschichten 
aus 900 Jahren Bestehen des Turmes. Ein absolutes Muss für Besucher ist das Jewel 
House in dem die Kronjuwelen der Queen ausgelegt sind. 
 
Nachmittags haben wir etwas Freizeit, die wir nutzen, um im Luxuskaufhaus Harrods 
zu stöbern. 
 
Als wir den Rückflug antreten haben wir 2.300 km 
Fahrtstrecke zurückgelegt 
Alles in allem ein gelungener wenn auch 
anstrengender Urlaub – Linksverkehr und beengte 
Straßenverhältnisse haben wir dafür hingenommen. 


